
Kinder unter drei …
damit der Frühstart gelingt.

Auf die Aus- und Fortbildung 
kommt es an

19./20. November 2009
Berlin, Haus des Militärbischofs

Bis 2013 sollen in Deutschland 750.000 Plätze für Kinder unter 
drei in der Kindertagesbetreuung zur Verfügung stehen. Dass 
der damit verbundene Ausbau des Angebots notwendig und 
sinnvoll ist, stellt heute Gott sei Dank niemand mehr in Frage. 
Kritisch betrachtet wird aber die Tatsache, dass wir auf diese 
quantitative Entwicklung qualitativ nicht ausreichend vorbe-
reitet sind. Von mangelnden strukturellen Voraussetzungen in 
Kindertageseinrichtungen und in Kinderkrippen einmal ganz 
ab gesehen: Die Erziehung, Bildung und Betreuung von Kin-
dern unter drei ist nicht nur für Erzieherinnen eine Herausfor-
derung, sondern ebenso für Verantwortliche in der Aus- und 
Fortbildung des pädagogischen Personals. Und genau hier 
setzt die Fachtagung an:

Unter der Losung „Die Bildung, Erziehung und Betreuung von 
Kindern unter drei will gelernt sein“ wird aufgezeigt und erör-
tert

wie es um das Aus- und Fortbildungssystem für die päda-
gogischen Fachkräfte bestellt ist und welcher Handlungs-
bedarf besteht, 

welches Fachwissen und welche Schlüsselkompetenzen 
die pädagogischen Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen 
brauchen und wie diese nachhaltig in der Aus-, Fort- und 
Weiterbildung vermittelt werden können, 

welche Erfahrungen, Initiativen und Projekte es bereits gibt, 
die einen Orientierungsrahmen bieten und an die man an-
docken kann.      

Eingeladen zur Tagung sind Dozentinnen und Dozenten von 
Fachschulen, Fachakademien und Fachhochschulen, Verant-
wortliche für die Fortbildung von Erzieherinnen in den Träger-
verbänden, Fortbildungsreferentinnen-  und Referenten sowie 
die Bundesdelegierten des KTK-Bundesverbandes. 
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Verband Katholischer 
Tageseinrichtungen für Kinder (KTK)

– Bundesverband e. V.
Karlstraße 40

79104 Freiburg

PROGRAMM

Donnerstag, 19. November 2009

13:30 Uhr Begrüßungskaffee

BESTANDSAUFNAHME

14:00 Uhr Auftakt 
Das Ausbauprogramm setzt Qualität  voraus …
worüber wir in der Aus- und Fortbildung reden 
müssen!

Diözesan-Caritasdirektor 
Bruno Heller
Vorsitzender des KTK-Bundesverbandes, 
Erfurt/Freiburg

14:15 Uhr Hingesehen
Gut qualifi ziert für die Jüngsten?
Die Aus- und Weiterbildung auf dem  Prüfstand

Angelika Diller, Deutsches Jugendinstitut, München

15:00 Uhr Aufgegriffen
Wir brauchen mehr Qualität, Transparenz und 
Durchlässigkeit im System:
Die Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische 
Fachkräfte (WIFF)

Silvia Hartmann, Deutsches Jugendinstitut, 
 München

15:45 Uhr Pause

WEGWEISER

16:15 Uhr Was Frühpädagoginnen und Frühpädagogen in der 
Aus- und Fortbildung wissen müssen und was die 
Wissenschaft dazu sagen kann…

Professor Dr. Herrmann Staats, Fachhochschule 
Potsdam

17:00 Uhr Feinfühligkeit, Bindungsfähigkeit und Selbstrefl exion
– notwendige Voraussetzung oder lehrbare Haltung 
in der Frühpädagogik?

Professor Dr. Herrmann Staats, Fachhochschule 
Potsdam

18:00 Uhr Ende des ersten Veranstaltungstages 

Freitag, 20. November 2009

9:00 Uhr Geistlicher Impuls und Einführung in den Tag

9:30 Uhr Forschergeist in Windeln…
von der Fähigkeit, Bildungsprozesse im  Rahmen 
von Pfl ege und Versorgung 
zu fördern 

Professorin Dr. Dagmar Kasüschke, 
 Fachhochschule Düsseldorf

Namen und Bilder – 
Gott in Geschichte, Kultur und Gesellschaft. 
Ein Beitrag zur religionspädagogischen Debatte

Wer mit Kindern über Gott spricht, braucht 
eigene Worte und Bilder. Dieses Sprechen 
bewegt sich immer am Rande des Sagbaren, 
an der Grenze der Vorstellungskraft. In der me-
taphorischen Rede werden deshalb Ideen zu 
Bildern. Künstlerisch wurden durch eine immer 
wieder neu rezipierte Tradition Klassiker ge-
schaffen, die auch heute noch die Vorstellun-
gen des Göttlichen für viele Menschen prägen. 
Doch das Gottesbild Einzelner lässt sich nicht auf 
den traditionellen Bestand reduzieren. Zentrale 
Attribute traditioneller Gottesbilder sind heute 
für große Teile der Bevölkerung nicht mehr an-
schlussfähig. Gleichzeitig fehlen vielen die Wor-
te für das eigene Gottesbild mit seinen biblisch-
theologischen, geschichtlichen, kulturellen und 
biografischen Momenten.

Wie also kann Gott heute zur Sprache gebracht 
werden? Und wie kommt er überhaupt in die 
Köpfe? Wie können wir trotz unterschiedlicher 
Gottesbilder im Gespräch bleiben? Welche tra-
ditionellen Bilder prägen die religionspädagogi-

sche Praxis und damit die Gottesvorstellungen 
von Kita-Kindern? Und wie können wir mit ihnen 
so über und mit Gott sprechen, dass wir sowohl 
ihrer Freiheit und ihren religiösen Ausdrucksfor-
men als auch der Unverfügbarkeit Gottes reli
gionspädagogisch gerecht werden?

Während der Tagung nähern wir uns den Na-
men und Bildern, die Menschen für Gott finden, 
aus unterschiedlichen Traditionen, Perspekti-
ven und Disziplinen: Wie zeigt sich Gott in der 
Weltliteratur, in der Kunst und in Videospielen? 
Wie erscheint Gott in den heiligen Schriften? 
Wie gelingt eine Religionspädagogik, die der 
Vielfalt der Namen und Bilder gerecht wird, die 
Menschen über die Grenzen der Religionen hin-
weg hervorgebracht haben?

BAGKAE
Bundesarbeitsgemeinschaft 

katholischer Ausbildungsstätten 
für Erzieherinnen und Erzieher

Fo
to

: Z
or

ro
4 

au
f P

ix
ab

ay

Religionspädagogische Jahrestagung  
vom 4.–6. Oktober 2021 
in Freiburg und digital



Programm Religionspädagogische Jahrestagung vom 4.– 6. Oktober 2021

			   Montag, 4. Oktober 2021
	
12:30 Uhr		  Anmeldung und Imbiss / digitales Ankommen

13:30 Uhr		  Eröffnung
			   Lena Przibylla
			   Referentin KTK-Bundesverband, Freiburg

13:45 Uhr		  Begrüßung 
			   Wer bist Du? 
			   Kita als Ort der Begegnung – auch mit Gott 

		 Mirja Wolfs
		 stellvertretende Vorsitzende des KTK-Bundesverbandes, Freiburg/Essen

14:00 Uhr		  Eröffnungsvortrag
		 Gott im Kopf. 
		 Wie sich Gotteskonzepte in der frühen Kindheit entwickeln

			   Prof.in Dr. Anna-Katharina Szagun
		 Universität Rostock

15:30 Uhr		  Kaffeepause

			   KUNST UND KULTUR

16:00 Uhr			  Beschützer und Stimme des Gewissens: 
			  Das Gottesbild in der europäischen Novelle

		 Prof. Dr. Dr. h. c. em. Bernhard Lang 
		 Universität Paderborn, Fakultät für Kulturwissenschaften,
		 Institut für Katholische Theologie

17:00 Uhr		  Exkurs
		 (Mit) Gott spielen: Götter und Gottesbilder in Videogames

			   Prof. Dr. Nathanael Riemer 
		 Universität Potsdam, Institut für Jüdische Studien und Religionswissenschaft
		 (digital)

18:00 Uhr		  Abendessen

19:30 Uhr		  Gottesdienst im Freiburger Münster „Unserer Lieben Frau“
			   (mit Liveübertragung)
			   Prälat Dr. Peter Neher,
			   Präsident des Deutschen Caritasverbandes, Freiburg
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			   Dienstag, 5. Oktober 2021

09:00 Uhr		  Impuls und Einführung in den Tag

09:15 Uhr		  Exkurs
		 Die weibliche Seite Gottes. 

			   Gottesvorstellungen von antiken Darstellungen bis zu moderner Kunst  
			  Dr. Michaela Feurstein-Prasser

		 Kuratorin, Wien

10:30 Uhr		  Kaffeepause

			   HEILIGE SCHRIFTEN

11:00 Uhr		  Gottes unerschaffenes Wort.
			   Der Koran für Kinder und Eltern (Arbeitstitel)
			   Imamin Rabeya Müller

		 Autorin, Religionspädagogin und Islamwissenschaftlerin, Köln

12:00 Uhr			  Exkurs
		 Abseits von Güte und Liebe. 
		 Dunkle Züge neutestamentlicher Gottesbilder

			   Prof. Dr. Dr. Thomas Johann Bauer
		 Universität Erfurt, Katholisch-Theologische Fakultät

13:00 Uhr		  Mittagspause

14:30 Uhr			  Zwischen Regenbogen und Flut. 
			  Gott in kinderbiblischen Sintfluterzählungen
			  Nina Lissner 
			   Carl von Ossietzky Universität, Institut für 
			   Evangelische Theologie und Religionspädagogik, Oldenburg

15:30 Uhr		  Kaffeepause

16:00 Uhr		  Geist Gottes. 
			   Die Pfingstgeschichte interreligiös mit Figuren erzählen
			  Dr. Helgard Jamal

		 Dipl.-Pädagogin, Referentin für interreligiöse Bildung
			   Universität Duisburg-Essen

17:00 Uhr		  Austausch

18:00 Uhr		  Abendessen
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			   Mittwoch, 6. Oktober 2021	

09:00 Uhr		  Impuls und Einführung in den Tag

		 RELIGION UND GESELLSCHAFT

09:15 Uhr			  Das dialogische Gottesbild
			  in einer modernen islamischen Religionspädagogik
			   Prof. Dr. Mouhanad Khorchide 

		 Westfälische Wilhelms-Universität Münster, Zentrum für Islamische Theologie 
		 (digital)

10:15 Uhr		  Interview
			   House of One: Drei Religionen, ein Haus. 
			   Von Anfang an voneinander lernen
			   Osman Örs, Esther Hirsch, Frithjof Timm 
			   Stiftung House of One – Bet- und Lehrhaus, Berlin 
			   (digital) 

10:45 Uhr		  Kaffeepause

11:15 Uhr	 	 Gottes bildloses Bild.   
      			   Ein Beitrag zur interreligiösen Religionspädagogik  
			   Prof. Dr. Dr. Bernhard Uhde 

		 Institut für interreligiöse Studien, Freiburg

12:15 Uhr		  Abschluss und Verabschiedung
			   Lena Przibylla
			   Referentin KTK-Bundesverband, Freiburg
		
12:30 Uhr		  Ende der Veranstaltung
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Organisatorische Hinweise
Religionspädagogische Jahrestagung 

vom 4.– 6. Oktober 2021

Tagungsleitung	 Lena Przibylla, Referentin, KTK-Bundesverband,
	 Freiburg, lena.przibylla@caritas.de

	 Matthias Colloseus, Referent, KTK-Bundesverband,
	 Freiburg, matthias.colloseus@caritas.de

Kooperationspartner	 Bundesarbeitsgemeinschaft katholischer Ausbildungsstätten für 
	 Erzieherinnen und Erzieher (BAG KAE), 
	 Constanze Ott, StDin, Schulleiterin

Veranstaltungsort	 Caritas Tagungszentrum
	 Wintererstraße 17-19
	 79104 Freiburg
	 Telefon:	 +49 761 200-1801
	 Telefax:	 +49 761 200-1802
	 E-Mail:		  tagungszentrum@caritas.de

Anmeldung	 Sie haben die Möglichkeit, sich für eine Teilnahme vor Ort oder für 
	 eine digitale Teilnahme anzumelden.

	 Für die Teilnahme vor Ort bitten wir Sie um Ihre Anmeldung bis zum 
	 3. September 2021.

	 Für die digitale Teilnahme bitten wir Sie um Ihre Anmeldung bis zum 
	 15. September 2021.

Stornierung	 Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir bei Absagen nach 
	 Rechnungsstellung eine Ausfall und Bearbeitungsgebühr in Höhe von 
	 35 € in Rechnung stellen. Zusätzlich anfallende Kosten des Tagungs-
	 hauses werden Ihnen weiterberechnet.

Zusage	 Sie erhalten von uns nach der Zusendung der Anmeldung eine 
	 Eingangsbestätigung per E-Mail. Die verbindliche Zusage erhalten Sie 
	 postalisch nach dem Anmeldeschluss. Für den Fall, dass wir Ihre 
	 Anmeldung nicht mehr berücksichtigen können, teilen wir Ihnen dies 
	 zeitnah mit.

Kosten	 Mit unserer Anmeldebestätigung senden wir Ihnen eine Rechnung zu. 

	 Teilnahme in Freiburg:
	 Für die Teilnahme wird eine Gebühr von 165 € berechnet. 
	 Für die Verpflegung während der Tagung (Kaffee/Kuchen, 
	 Mittagessen, Abendessen und Getränke) erheben wir eine Pauschale 
	 von 99,50 €. Daraus ergeben sich Gesamtkosten von 264,50 €.

	 Digitale Teilnahme:
	 Für die Teilnahme wird eine Gebühr von 120 € berechnet. 
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Zimmerbuchung	 Für Ihre Zimmerbuchung haben wir Abrufkontingente unter dem 
	 Stichwort RPJ reserviert:

	 	 Caritas Tagungszentrum (Tagungshaus), Wintererstraße 17–19, 
		  79104 Freiburg. 
		  E-Mail: tagungszentrum@caritas.de
		  61,50 €/Nacht inkl. Frühstück (abrufbar solange verfügbar – 
		  bitte nennen Sie zusätzlich zum Stichwort RPJ noch das VA-Datum 
		  04.-06.10.2021)

	 	 Stadthotel Kolping, Karlstraße 7, 79104 Freiburg, 
		  Tel. 0761/3193-0 oder E-Mail: info@hotel-freiburg.de		
		  72,00 €/Nacht inkl. Frühstück (abrufbar bis zum 20. August 2021)	
	 (Bitte lassen Sie sich Ihre Buchung schriftlich bestätigen)

	 Sie bezahlen Ihre Übernachtungskosten vor Ort jeweils selbst oder 
	 vereinbaren die Zusendung der Rechnung an den Dienstgeber. 
	 Bei Absage einer Teilnahme sind Sie selbst für die Stornierung des 
	 gebuchten Zimmers zuständig.

Weitere 	 Verband Katholischer Tageseinrichtungen für Kinder (KTK) 
Informationen	 – Bundesverband e.V.
zur Tagung
	 Simone Andris
	 Karlstraße 40
	 79104 Freiburg

	 Telefon:	 +49 761 200270
	 Telefax:	 +49 761 20011270
	 E-Mail:	 simone.andris@caritas.de


